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Sie: «Aber für mich chönd Sie doch en umgänglich, grosszügig und treu. »
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eso uus, wie wänns beidi uf de gliich
Fuessgänger abgseh hettid. »

C reundin: «Irrsinnig schigg,r dis neu Koschtüm!» -
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Zweck zuviel Benzin verbrauchen. »

ast im Restaurant zum Kol-
legen: «Du, wie heisst doch

das italienische Zeug, nach dem ich so
attin: «Jetzt den Fernseh- verrückt bin?»
apparat einschalten? Das Kollege: «ClaudiaCardinale.»

wäre doch jammerschade bei diesem
prächtigen Wetter. »
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Kino1» (1 dem jungen Osterhasen:

« Du, glaubsch du eigetli a Hüehner?»

C litterwochen in der Karibik. Beiläufig: Schürzenjäger kennen keine
F Sie zu ihm: «Wie schriibt Schonzeit,

men eigetli < Fiasko>?»
«Werum?»
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Muetter e Chaarte. » «Fraulichkeit ist herrlich. »
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